
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 30.07.2014

Anwesende: Jessica Rupf (GF Soziales), Matthias Funke (GF Finanzen), Andreas Spranger 
(GF Hochschulpolitik), Christian Soyk (GF Personal)
Gäste: Jian Jiao, Hans Reuter
Protokoll: Jessica
Beginn: 11:00 Uhr
Ende: 12:00 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

1. HSG Anerkennung Erasmus
Erasmus betreut vor allem Austauschstudentenden und Erasmus-
Studenten aus Europa. Sie werden über Erasmusplus und den 
DAAD gefördert. Sie bieten unterschiedliche Projekte an, 
beispielsweise das wöchentliche stattfindendene CafeLingua. Sie 
unterstützen auch bei Behördengängen und versuchen besser zu 
vernetzen.
In der HSG sind aktuell ca. 30 Studenten plus ca. 1 Nichtstudenten. 
Es gib keinen Mitgliedsbeitrag und jeder kann prinzipiell 
mitmachen. Sie wollen anerkannt werden um einfacher an Räume 
zu kommen, da ihr Büro beim AAA (Strehlener Straße) einfach zu 
klein ist, und um einfacher Werbung auf dem Campus machen. 
Immer am Anfang des Semester wird ein Semesterablaufplan 
erstellt, dieser wird auf einer Mitgliedersitzung beschlossen. 
Ohne Gegenrede anerkannt.

2. Finanzantrag Veranstaltung „Gestrandet in Calais – ein Blick 
auf die europäische Flüchtlingspolitik“
Hans beantragt 175€ für die Durchführung der Veranstaltung: 
Honorar (150€), Raummiete (50€) und Flyer (25€), wobei die Flyer 
aus Sachspenden finanziert werden und die Hälfte der Raummiete 
privat. Er beantragt dies als Student und nicht im Rahmen der 
StuRa-Arbeit. Der Vortrag einer Aktivistin, die die Lage in Calais 
selbst kennt, soll am 6.8. 20 Uhr für 1,5h in der „kosmotique“ 
stattfinden.
Es werden circa 25 Leute erwartet. Die Flyer werden wahrscheinlich 
vom Wums e.V. bezahlt und sollen über die FSRe und in der 
Neustadt verteilt werden. Beworben wird die Veranstaltung sonst 
auch über den StuRa-Kalender und Mail-Verteiler. Da auf dem 
Campus gerade nichts los ist, soll die Veranstaltung in der 
Neustadt stattfinden.
Es gibt die ein oder anderen Bedenken seitens der GF.
Formale Gegenrede.

Jian Jiao

Hans Reuter
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Mit 2/0/1 angenommen.

3. Auslegung „Semester“ im SächsHSFG
Heute ist ein Schreiben vom Rektorat eingegangen, was nochmals 
auf die Interpretation des Begriffs Semester im SächsHSFG 
eingeht. Auf unsere Nachfrage hin wurde diesbezüglich nochmals 
im SMWK nachgefragt. Dort legte man fest, dass im Sinne des 
„Semesters“ in §24 Abs.1 SächsHSFG das erste Hochschulsemester 
an einer Hochschule im Freistaat Sachsen gemeint ist. Diese 
Interpretation ergibt sich aus den Diskussionen zum Gesetz.
Christian wundert sich, woher wir respektive das Imma-Amt 
wissen, dass jemand vorher schonmal an einer anderen 
Hochschule in Sachen studiert hat.
Matthias meint, dass wir uns das halt einfach nachweisen lassen 
müssen.
Allgemeine Meinung in der GF-Runde, dass diese Regelung und 
ihre Begründung komplett unsinnig ist.

4. Finanzantrag GN-Behälter, emaillierte Grillschalen
Matthias Z. (Antrag übernommen von Matthias F.) beantragt 
insgesamt 130€ für 8 GN-Behälte, davon 4 aus PP (40€) und 4 aus 
Edelstahl (60€) inklusive Deckel sowie 2 emaillierte Grillschalen 
und Besteck (30€).
Er hält dies aus hygienischen Gründen vor allem in Hinblick auf 
die Sommeruni für sinnvoll, Zubereitung von Lebensmitteln und 
Ersatz von Einwegverpackungen.
Ohne Gegenrede angenommen.

5. Änderung Finanzantrag SPSS Jahreslizenz
Im Betrag von 105€ war die Mehrwertsteuer noch nicht enthalten. 
Da diese ungefähr 20€ beträgt, bittet Jessica darum die Summe auf 
125€ zu erhöhen.
Ohne Gegenrede angenommen.

6. Service-Büro am 31.7.
Matthias Z. bat darum, die Öffnung des Service-Büros morgen von 
9 auf 10 Uhr zu verlegen, da er mit Frau Lippmann vorher noch für 
die Sommeruni einkauft und nicht sicher ist ob sie bis 9 Uhr 
wieder hier sind.
Ohne Gegenrede angenommen.

7. Austritte
Heute morgen kam ein Austrittsgesuch via Brief. Es wird ein 
Nachforderungsschreiben der fehlenden Unterlagen bis zum 13.8. 
geben.

8. Postkartenaktion KSS
Die Postkarten sind heute angekommen und werden nachher 
abgeholt und versandfertig gemacht (für die anderen StuRä).
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